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Sir

Wiesbadens Maiwochen StfSwXitSS ; / Kurhaus - Festwoche 1 . Caesar Bresgen : Sinfonische Suite , Werk 20
2 .

3 .

Leitung : Generalmusikdirektor

Solist :

Orchester : Städtisches Kurorchester

Unterricht

Telephon 24588 Telephon 24588

Kommode

§
wasch - u . kochecht . Paar 22,18

o

Stellen -

Angebote

Gummilitze

Armblätter mit verdeckter
Gummiplatte ,

Verloren

Gefunden

gut erhalten ., s . kauten

gesucht . Angebote mit

Preis unter A . 557 an

den Tagblatt - Verlag .

Braunes Pavv -
Sandkofferchen

( Inhalt WäiLe )
von Radfahrer
Dotzheimer Str .
verloren . Abzug .

Mittelheimer
Str . 3 , P . links .

Sicherheitsnadeln Bügel12Stck . 3

Damenstrumpfhalter 2p5
°

,ar12 g

Altpapier h Metalle h Alteisen

Heinrich Bauer , Werderstr . 3

Wüstengöbiet durchqueren mutz , das verunglückte Flugzeug er¬
reichen kann .

Hans Pfitzner : Erzählung des Dietrich aus der Oper „ Der arme Heinrich "
(Jaro Prohaska ) *

Kulturpolitischer Vortrag .

14

Eis . Kartentisch .
2 aebr . Kücken ,
gute Betten ,
Sckränke . Rotzh .,
Möbel aller Art
bill . zu verkauf .

Sckorndorf .
Wellritzstr . 10 .

ShiWerin
sucht sofort

möbl . Wohn -
Scklafzimmer .

Stratzen i . freier
grüner Lage er¬
wünscht . ( Kur¬
viertel bevorz .)
Ang . u . K . 701
an Tagbl . - Verl .

floflandunq wissenschaftlicher

Flugexpedition
in einer Wüste Zentral - Australicns .

zur Wehr , konnten aber , da die Indianer in der Überzahl
waren , wenig erreicken . Eine Kolonistensamilie , Vater ,
Mutter und zwei Kinder , wurden von den Indianern
ermordet . Andere Kolonisten wurden von den Räubern
schwer mitzbandelt . Die Kolonisten aus der Umgegend haben
daraufhin einen Selbstschutz organisiert . Ebenfalls wurde
Polizei in die Gegend entsandt .

31 THenschen hei einem Wolkenbruch
ertrunken .

an
24 . Mai . Ein ungewöhnlich schwerer

Wolkenbruch , der viele Todesopfer forderte , hat sich in der
polnischen Worwodichatt Ätdce ereignet . Von dem Unglück
wurden viele Kreise bettoffen , in denen die Wassermassen
und drr Hochwasser der Flusse gewaltigen Schaden an Brücken ,Wegen und Bauten anrichteten . Die Überschwemmung setzte
so vlotzlich em , baß nach den bisherigen Meldungen 31 Per¬
sonen sich nicht mehr retten konnten und ertranken

Räuberische Indianer

erkcklagen Kolonistenfamilie im Chaco .
Buenos Aires , 24 . Mai . ( Funkmeldung .) Die Kolonie

Castelli im Charo wurde am Wochenend « von einer Jndianer -
horde überfallen . Die Rothäute versuchten , das Vieh der
Kolonisten wegzutreiben . Die Kolonisten setzten sich heftig

wir weisen Stellur .gs«
suchende darauf bin ,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Chiffre -Anzeigen ferne
Original -Zeugnisse
beizusügen. Lings «
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw .muffen
auf der RückseiteName
und Anschrift des Be¬
werbers tragen .

Der Verlag .

Win - W
6 - 8 Räume , Küche , Bad , Zentral¬
heizung . flieh . Wasser , Garage ,
in gepflegtem Zustande , im Kur -

Swiertel oder Nerotal . von
interessenten gegen bar zu

kaufen gesucht . Ausf . Angebote m .
Preisangabe erbeten u . T . 701
an den Tagbl . - Verlag .

Schneider

Stahlstecknadeln 25 - Gr . - Dose 8

Leinenzwirn xh ' ° " 5

Nähseide ’ÄÄ 4

Kurz waren
Alles für den Nähtisch in gewohnter Weise preiswert

Deutscher Kultur - Festabend
in Verbindung mit dem Richard - Wagner -Verband Deutscher Frauen , Ortsgruppe Wiesbaden

Karl Elmendorf !

Jaro Prohaska . ^ .

Zu vermieten

gut möbliert .
Zimmer

mit 1 -2 Betten ,
a . Dauermieter ,
mit oder ohne

Verpflegung .
nächst KuLbaus .

Nahtband 10 , Nähzeug 50 »

Tleue Zusammenstöße zwischen
TTloslems und Hindus in Indien .

London , 24 . Mai . (Funkmeldung .) In Shikarpour
m Indien , st es wiederum zu Zusammenstößen zwischen- Moslems und Hrndus gekommen , in deren Verlauf
fünf Hindus getötet wurden . Die Unruhen haben
ein derartiges Ausmatz angenommen , datz sämtliche Läden in
der Stadt geschlossen wurden .

Sowietrusstsches Flugzeug am Nordpol . Die Moskauer
Blatter bringen Berichte von der erfolgten Landung des
Flugzeuges .,S . S . S . R . N . 170 “

auf einer Eisscholle , etwa
20 Kilometer vom Nordpol entfernt . Das Flugzeug wurde
von dem Flieger Wodopjanow geführt . An Bord befand
sich der Arktisforicher O . I . S ch m i d t . An der Ervedition

4 . Richard Wagner : Vorspiel z . 3 . Akt aus „ Die Meistersinger von Nürnberg "
5 . Richard Wagner : Wotans Abschied und Feuerzauber aus „ Die Walküre "

(Jaro Prohaska )
6 . Richard Wagner : Vorspiel und Liebestod aus „Tristan und Isolde "

Eintrittspreise : RM . 1 .50 , 2 .- , 2 .50 , 3 .- , 4 .- / Vorverkaufsstellen : Kurhaus -
Tageskasse , NS .- KuIturgemeinde , Luisenstr . 3 , J. Schottenfels & Co . ,Theater¬
kolomade 29 - 31 , F. 27224 , Zigarrenhaus Christmann , Luisenstr . 42 ( Residenz -
Theater ) , F . 23087 , Zigarren haus Engel , Fil . Rheinstr . 123 (a .d . Ringk .) , F . 27777

Druckknöpfe XS10

Halbleinenband VE : 1 (L

Perlmutterknöpfe ,
mthK„

=
re 25 -

Herrenhosenträger ff ? “ 95 . ,

Mittwoch , den 26 . Mai , 20 Uhr
( Großer Saal )

aller erzeugten
Papiere werden
bedruckt .Wir bie¬

ten Ihnen für jeden Zweck
das geeignete Material und
sorgen auch hierdurch für
das gute Gelingen Ihrer

- Druckaufträge .

L .
Hofbuchdruckerel

Wiesbadener Tagblatt

Mainz .
Kleines

Geschäfts - und

Wohnhaus
im Stadtinnern .

Mieten 2151 RM . v . a . ,
Steuern 753 RM . v . a ..

sehr gute Kapitalanlage ,
umständehalber zu verkaufen .

Samets nur 15 000 RM .
Jmmobilien -Berkehrs -Gesellkckaft

, Wiesbaden .
Wilhelmstr . 9 . Telephon 26550 .

Das FluMug wurde
ihrt . An Bord befand

Md fünf Flugzeuge beteiligt , die sämtlich von der Kronvrinz -
Rudolf -^ nsel ( der nördlichsten Insel von Franz - Josevh -Land )
tarttn sollen Bis letzt erreichte erst das Flugzeug „ 6 . 6 . 6 .R . R . 170 den Pol . wo die Landungsbedingungen für die

übrigen Flugzeuge vorbereitet werden sollen . Die Flugstrecke
von der Kronprinz ^Rudolf -Jnsel bis zum Nordpol ist nicht
großer als die Strecke Berlin — Paris , jedoch sind die
atmosphärischen Bedingungen meist schwierig .

Wort

“
U .

‘
» - bE /

Sidney , 24 . Mai . ( Funkmeldung .) Der Geologe
Herbert G e p p und vier Begleiter , die mit einem Flugzeug
der australischen Luftwaffe in den unerforschten Gebieten
Zentral -Australiens geophysische Luftaufnahmen machten ,
mutzten am Freitag eine Notlandung vornehmen . Erst am
Sonntag wurden sie von einem anderen Militärflugzeug nach
eifrigem Suchen in einem unwirtlichen Wüstengebiet über 200
Kilometer von der nächsten Ortschaft entfernt aufaefunden .
Diese fast unbekannte Wüste wird von vielen Austral - Negern ,
und zwar Zwergstämmen , bewohnt , deren Vorhandensein auf
einer früheren Expedition festgestellt wurde . Das Flugzeug
warf Lebensmittel für die Verunglückten ab und holte Hilfe .
Es werden aber wohl nach Tage vergehen , ehe eine Rettungs¬
expedition , die mit Lastwagen und Kamelen das unbekannte

Birte Gemälde Taunusstr . 5 .
( Tel . 25883 .)

1 Zimmer

Stiftktrabe 24
1 Zim . m . Küche
( Mansarde ) an
allst . Frau z. v .
Schönes Zimmer

und Küche
zu vermieten
W . -Bivrstadt .

Schwarzgasse 3 .

Mobl . Zimmer
und Mansarden

29 . Deuticher Mtetertag . 2m Kongrehsaal des Deutschen
Muieums in München vereinigten sich am Samstag
2500 Vertreter aller deutschen Mietervereine zu einer Erotz -
kundgebung im Rahmen des 29 . Deutschen Mietertages mit
etwa 150 Ehrengästen aus dem Reich .

Zwei Franzose « zu einem Langstreckenflug nach Tokio
gestartet . Samstag morgen um 6 .06 Uhr sind auf dem Flug¬
hafen Le Bourget die beiden französischen Flieger Doret und
Mrhelettt zu entern Langstreckenflug nach Tokio gestartet Es
nt totes ihr zweiter Versuch .

Der Staat der Kranken . Auf Anregung des holländischen
Chirurgen Professor Dr . Esser hat die Griechische Regierung
tote ^ n | el Kyra Panaghia für die Gründung eines „ Inter -
itattonalen Freistaates der Ärzte

"
zur Verfügung gestellt .

™
am -Ls .eI,t . e,n interessanter Plan , der zum Wohle der

Menschheit eine neutrale Insel schaffen will , auf der die
bedeutendslen Arzte aller Länder tätig sein sollen , seiner
Verwirkltchung entgegen . Auf dem Papier nimmt sich das
Prozekt des niederländischen Chirurgen ohne Zweifel sehr
begrutzenswert aus . Wie es freilich in die Praxis umgesetzt
und im vollen Matze verwirklicht werden kann , wird sich erst
zeigen wenn über Kyra Panaghia in der Tat die „ Flagge
der leidenden Menschheit "

weht .

finden in der
Wein - u. Bierstube

BENDER
GerichtsstraBeS

gutes
Dorfelder Brett .

HMMHH

Gebt den Tieren
täglich öfters

frisches
Trinkwasier !

— — — — —

z. vm . Kaoellen -
strahe 8 . Hochp .

Leere Zimmer
und Mansarden

Groh . leer . Zim ..
evtl . möbl . . zu
vm . Belte , Erohe
Burgstrahe 9 .
Leere Mans . sof .
zu Denn . Sedan -
strahe 1 . 2 links .

Mansarde ,
leer , zu vermiet .
Seerobenstr . 1 , 2

Nadelmappe . reichlich gefüllt 6 a

Schuhsenkel Ä & iSS 10

Stopftwist 16 A

Gut möbl . Zimmer
। Billige

ntbifl u , sonnig . M

18 . HldlRM
ehrlich u . saub ..
für hiesige Wirt¬

schaft gesucht .
Ang . u . 3 . 701
an Tagbl .-Verl .

| Pmnt - Verläufe |
Er . Zuschn .- Tisch
-- 3 Tische

zu verkaufen .
Kiehm .

Michelsbera 13 .

Akku - Radio
zu verkaufen

Karlstr . 2 , 2 . Et .

Reisesckreibm .
( Remington ) nt .
Kast . vk . Schierst .
Str . 25 . 2 . Gerl .
— —
200 eem Viktoria
in gutem Zust . .
krankheitshalber
zu verk . Riehl¬
str . 15 . Vdh . 4 .
MIMMOW

Guterhaltener
schwerer

äBfemragen
zu verkauf . Adr .
im T .- Verl AI

Fast neuer moto .
Kinderwagen

zu vk . Loskarn ,
Dotzheimer

Str . 15 . Sth . 2 .
3fl . Easkocker

« . Kriitalleuckter
zu verkaufen

Egitoystratze 8 . 1 .
nahe Kronen -
brauerei .________
| HWIer - SerfSisr |
D .- u . - . -Fahr¬
rad , gut erb . , zu

Bismarckr . 31,2 l .
mbl . Z . . W . 4 .50 .
an Berufst , z . v .
Ungestört , kouu .

gut möbliert .
Wobn -

Scklafzimmcr
zu oertn . Adolf -
stratze IQ . 3 .

ZimmertFassart.
Dotzh . Str . 31 . 1
Möbl . 3 .. Karl -
str . 2 . z v . 2 . St .

wasch - u . kochbar , 3 Mtr .

EeUMilhe
(Empfehlungen

Ihre
Schreibmaschine

reinigt u . revar .
fachgemätz

Walter Grase ,
a . Schillervlatz .

Revar . - Werkst .

| Männlich? fortontn ]

IS?Mrdlich?sP ?r!i>Nllî

LWergesM
selbstd . Arbeiter ,
gesucht . SenMe ,

Woliram - v .-
Eschenbachstr . 22

Junger

WllgeMSHer
für Tankstelle

gesucht . Ang . u .
S . 701 an T .- V .

I Weiblich? Personen |

| | hanspersonal |
Suche

| zum 1 . Juni od .
| später solide

! Sllllsgehilßn
r toie kochen kann .

Ang . u . D . 601
an Tagbl .- Verl .

Gesundes
ordentliches

Mädchen ,
unter 20 Jahr . ,
mit etwas Vor¬
bildung . zu zwei
kl . Kindern ge¬
sucht . Angeb . u .
T . 701 an T .- V .
MMMHM

; Zum 1. 6 . o . iv .
5 suche ich ein juo .

anit . Mädchen ,
d . die Hausarb .
gut versteht und
gute Zeugn . bes .
Vorzust .morgens

: 9— 10 oder 2— 3 .
Fr . von Ulrici ,

■ Mainzer Str . 29

Nackbilfestunden
von 30 Pf , an .
Ang . u . S . 695
an Tagbl . - Verl .

(» erWeöenes ]
Jung , sauberes

Kätzchen
abzugeben .

I . Vodenka .
Herrnmühlg . 5 .

f Ehrl . Mädchen ,
M welches Koch -
I kenntnisie hat .
I lot . ob . 1 . Juni
E gesucht . Adr . im
k Tagbl .- Vl . An

Mfiges
MSWkil

mit verf . Koch -
. kenntnisien . für
• Küche und Saus

Sum 15 . Juni
bei gutem Lohn
gesucht Rhein -

s Kratze 45 . 1 .
L Tückt . solides

Mädchen
kinderlieb u . in

-* allen Hausarb .
erfahren , nickt

; unter 18 Jahr .,
sum 1 . od . 15 . 6 .
gesucht . Ang . u .
E . 702 an T .- V .

IßOßsmöbdjen
für Haushalt sof .
gesucht .

Rades , Erotze
- Burgstratze 4 .

Aufwartung ,
sauber und zu¬
verlässig . gesucht

i Zietenring 1 .
. Part , links .

Fl . sauberes
"

F Mädchen ,
täsl . von 8— 10

| <. Geschäft -chaus -
I halt gesucht Neu - 1
Lfiaffs247Part . I

Guterhaltener
Kinderwagen

zu kauf , gesucht .
Ang u . B . 701
an Tagbl . - Berl .

— — — — —

WNWNM
Speisezimmer ,

komvl . .
245 — 340 Mk .,
Eicken - Büfett
120 — 145 und

200 Mk . .
Kücken ,

Coucke 65 Mk ..
Ausziehtische 38 .
Sckreibtiscke 68 .
Stühle in Stoff

und Leder ,
Matratzen

bill . zu verkauf .
Schorndorf ,

Wellritzstr . 10 .
Darlehenssch .

2 Metallbett . 20

Chaise ! . . Kleid .-
Sckrk . . Rptzhaar
d . z . vk . Holland
Sedanstratze 5 .

[ Ausgejuche

Piano
aebr . . zu kaufen
oemckt Ana u
E . 701 an Ts - W

Cutaway
zu kauf , gesucht .
Ang . u . F . 702
an Tagbl . - Verl .

Briefmarken -
Sammlung

zu kauf , gesucht .
Ang . u . H . 701
an Tagbl . -Verl .

Grotzer guterb .
Sviegelschrank

zu kauf , gesucht .
Ang . u . B . 702
an Tagbl .- Verl .

Ausziehtisch ,
Nutzbaum , rund
o . oval . Mt kauf .
gesucht . Ang . u .
L . 701 an T .-V .

Personen -

wagen
( 4sitzig ) .

steuerfrei , . mit
guter Maschine .
gegen bar zu

kaufen gesucht .
ANN . U. ö . 7UI
an Tagbl . -Verl .
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Der Spott des Sonntags
V/V . Stuttgart , nidjt TOocmatia in bet Sotfdjlußtunde .

( 1 : 0 ) .3 : 0Altona :

Kassel :
Dessau :

München : 1. FK . Nürnberg — SB . Waldhof
Köln : BsN . Köln — Fortuna Düsseldorf

Spiele
1 . Dj

ein .

150000 umjubeln die Sieget auf det Solitude

Freundschaftsspiele in Wiesbaden .

Bremen
Berlin :

7 : 1
1 : 5

( 3 : 1 ) .
( 1 : 2 ) .

8
7
8
8
8
6
7

Tore
29 :8
13 :7
11 :7
16 :13

7 :22
9 :13
8 :23

Punkte
13 :3
11 :3

9 :7
8 :8
5 : 11
4 :8
2 : 12

12 :3
11 :3

6 : 12
7 :18

18 :4
9 :8
6 :14
4 : 11

2 :2
3 : 1

11 : 1
6 :6
5 :7
2 : 10

9 :3 *

9 :3
4 :8
2 :10

Seite 10 . Nr . 117 .

12 :3 8
18 :7 4

8 :8 3
6 : 14 2
3 :15 1

4 4 — —
4 2 — 2
4 112
3 1 — 2
3 — 12

In der Gruppe 3 ist am letzten Spieltag die Entschei¬

dung um den Sieg und den Eintritt unter die „ letzten Pier "

nach dem Torverhältnis gefallen . Der Südwestmeister

Wormatia Worms , der bei Punktgleichheit mit Ein¬

tracht Frankfurt auf Grund des besseren Torverhältnisses

Eaumeister geworden war , muh den Gruppensieg auf Grund

des Torverhältnisies an den VfB . Stuttgart abtreten .

Die Schwaben siegten in Kasiel gegen Spielverein mit 5 : 1

( 3 :1 ) und Wormatia gewann in Dessau noch klarer mit 4 :0

( 0 :0 ) . Das Ende sieht beide Mannschaften mit je 9 :3 P . an

der Spitze , Stuttgart mit 12 :3 Toren aber als Sieger gegen¬
über den Wormsern mit 11 :3 Toren . Diese Entscheidung —

um ein Tor — dürfte erneut nicht dazu beitragen , die

deutsche Fußballgemeinde mit der Einrichtung des Fach¬
amtes Fuhball , Entscheidungen nach dem Torverhältnis zu

fällen , vertraut zu machen und Verständnis zu finden . Die

Entscheidung ist aber gefallen und der VfB . Stuttgart , der

vor zwei Jahren als württembergischer Meister gegen Schalke

bis ins Endspiel kam , wird erneut unter den „ letzten Vier "

stehen und zusammen mit Schalke , HSV . und dem Titelver¬

teidiger , dem 1 . FK . Nürnberg , um den Sieg streiten .

Folgende Mannschaften werden zum vorletzten Gang um
die deutsche Meisterschaft aufmarschieren :

1 . FP . 1902 Biebrich
2 . Wacker Rödelheim
3 , SV . Mörfelden
4 . VfB . Riederwald
5 . SV . Bad Homburg

2 . FK . Kaiserslautern
3 . MSV . Darmstadt
4 . VfL . Neu - Isenburg
5 . Saar 1905 Saarbrücken
6 . TSE . Ludwigshafen
7 . Sportfreunde Frankfurt

vier deutsche Sviseniabrer um den Sieg . <5 lend )mann ,
Mansfeld und Ley erwiichten einen schlechten Statt was die
beiden DKW .-Fabrer Bodmer und Herz ausnutzen , etc legten
ein scharfes Temvo vor und hatten schnell auf Ley eine
Minute , aus Mansfeld zwei Minuten Vorfvrung . Zunächst
rückte Ley immer stärker vor . In der 7 . Runde batte er sich
auf den zweiten Platz vorgearbeitet und zwei Runden water
erschien er bereits als Svitzenreiter . In bei 12 . Runde schob
Mansfeld in Front und verteidigte seinen Platz bis zum
Schluß erfolgreich . Gegenüber Ley konnte er , feinen Vor -
svrung sogar auf 500 Meter ousdehnen . Ley mutzte das Letzte
aus seiner BMW . berausbolen . um Bodmer ( DKW ) knavv
mit 5 Meter hinter sich zu lassen . NSU . war vom Pech ver¬
folgt . Mellmann schied schon in der ersten Runde aus und
Fleischmann streckte nach halbem Wege die Waffen .
Ein Znsammenstotz mit gutem Ausgang . „

Meiller Braun brauchte mit seinem DKW .-Eeivann in
der kleinen Klasse niemand zu fürchten . Unangefochten fuhr
er sein Rennen nach Hauke . Ein gefährlich auskebender Zu -
sammenstotz verlief hier lehr glimvflich . Der Mannheimer
Bock streifte beim überholen den Seitenwagen von Jerger -
Stuttgart . beide Maschinen überschlugen sich mehrmals , eine
ralle über eine Hecke in die Zuschauer , doch gab es erfreulicher¬
weise auch bei den Fahrern nut unerhebliche Verletzungen .

150 000 Z us cha u e r standen und lagen in dichten Reihen
rund um die in herrlichen Tannenwäldern eingebettete Rund -
ftrecke auf der Solitude bei Stuttgart . Mit Begeillernng
verfolgte man trotz der drückenden Hitze alle Rennen .

SpBBg . Nassau — Germania Weilbach
SpBgg . Nasian ( 3gb .) — VfB . Leipzig ( Jgd . )
SB . 1919 Biebrich — SB . Erbenheim
FSV . 1968 Schierstein — FSB . 1905 Mainz
Sportfreunde Dotzheim — SB . Kostheim
Post -SB . — FB . Sonnrnberg -Rambach
FK . Bierstadt — To . Ober -Olm

Hamburger SB .

FK . 1904 Schalke

VfB . Stuttgart
1. FK . Nürnberg .

Der Nordmark - Meister und Sieger der Gruppe I , der

Hamburger SV ., ist die einzige Mannschaft , die ohne
Punktverlust durch die Eruppenspiele gegangen ist . In
Gruppe II war an dem praktischen Endsieg Schalkes nicht
zu zweifeln . Bremen hätte schon 7 :0 gewinnen müssen , um
den westfälischen Meister noch von der Spitze verdrängen zu
können . Werder hielt stch aber mit dem 2 :2 gegen die ohne
Pärtgen und Szepan spielenden Knappen ausgezeichnet , die
mit diesem Unentschieden ihren ersten Punkt einbüßten ,
aber ebenso wie der HSV . und der „ Klub " ungeschlagen
blieben .

In der vierten Gruppe gab es zum Schluß einen uner¬
wartet hohen Sieg des ungeschlagenen Meisters 1 . FK .
Nürnberg über den in der zweiten Halbzeit nur mit
10 Leuten spielenden SV . W a l d y o f.

So endeten die Eruppenspiele 1937 :

Gruppe I :

Die Deutschen gewannen alle Rennen .

Auch das Solitude -Rennen , das als zweiter Lauf der
deutschen Motorradmeillerschast für Solomaschinen gewertet
würbe , brachte am Sonntag auf der ganzen Linie deutsche Er¬
folge . Unbarmherzig brannte die Sonne hernieder , machte
die Asvhaltbahn autzerordentlich klebrig und bra <6te es so zu¬
wege . daß nur in einer Klage eine neue Rekordzeit
herausgefahren wurde . Bei den groben Seitenwagen fuhr
der Nürnberger Zimmermann auf seiner NSU . die etwas
enge 11,6 Kilometer lange Dreieckstrecke in der bisher besten
Zeit von 56 :43 .1 herunter und erreichte eine Geschwindigkeit
von 97,7 St .- Kilometer . In der Halbliterklasse errang
Mansfeld auf DKW ., der Sieger des Kölner Stadtwald¬
rennens , einen neuen Erfolg . Er legte die 174 Kilometer
lange Strecke in 1 :31 :30,1 Stunden zurück und lieb dabei Ley
( BMW .) und seinen Stallgefährten Bodmer hinter sich . , jn
der 250 -eew -Klasfe mutzte sich Waldfried Winkler , der Sieger
des ersten Meillerfchaftslaufes . auf Auto - Union — DKW . mit
dem zweiten Platz hinter dem Titelverteidiger Ewald
Kluge ( DKW .) begnügen , dagegen kam Fleischmann
( NSU .) in der 350er Klasse wieder su einem überlegenen
Siege . Bei den Seitenwagen teilten sich NSU .- und DKW . in
die Erfolge .
Wie Mansfeld siegte .

Wie zu erwarten war , gestaltete sich der Lauf der Halb -
titerklasse zum Höhevunkt des Tages . Hier kämpften

Tor . Hätte Fuchs nicht nur die Latte getroffen , sondern das

Netz an seiner Innenseite , hätte es 2 :2 bei Halbzeit ge¬
standen , und möglicherweise hätte der SVW . noch im Pokal¬
wettbewerb gestanden , doch reden wir nicht mehr davon .

;dj so nicht verdient gewesen .

VfR . Mannheim bleibt in der Pokal -

Konkurrenz .

3 :2 - ( 2 :1 =) Sieg Beim SB . Wiesbaden .

In der zweiten Hauptrunde um den Tschammer -

Pokal wurde am Sonntag in allen Gauen gespielt . Die

beteiligten Vereine der Eauliga setzten sich überall erfolg¬
reich durch und wo eine Elf der ersten Klasse auf der Strecke
blieb , gehörte auch ihr Bezwinger der Eauliga an . Von

Überraschungen kann man also ( wider Erwarten ) nicht reden .

Jrn Eau S ü d w e st gewann FK . Pirmasens gegen
den Lokalgegner Pfalz 4 : 1, und die Offenbacher setzten

sich in Klein - Krotzenbura 4 :0 durch . Rorinannia Pfifslig -

heim zwang dem VfL . Neckarau eine Verlängerung ab ,
um aber dann ebenfalls 2 :3 zu unterliegen . Der FV .
Saarbrücken hotte ein Spiel der ersten Runde nach und

schlug Güdingen 5 :1 ; er trifft am Donnerstag in der zweiten
Runde auf die Burbacher Sportgemeinde .

O diese Elsmeter !

Das soll nun nicht etwa heißen , der SVW . hätte ge¬
wonnen , wenn Fuchs beim Stande von 1 :2 in der 44 . Min .
den zudiktierten foul - Elsmeter verwandelt hätte . Es soll
vielmehr lediglich das Kuriosum konstatiert werden , daß ein
Kamel eher durch ein Nadelöhr geht , als ein Elfmeterschuß
des SVW . in das bald 8 Meter breite und 2 Meter hohe

Ilm 1 Tor „ besser "
.

Gruppe I :

Hamburger SB . — BK . Hartha

Gruppe II :

Werder Bremen — FK . Schalke
Hertha/BSK . — Viktoria Stolp

Gruppe Hl :

Sv « . Kassel - VfB . Stuttgart
SB . 05 Dessau — Wormatia Woru .

Gruppe IV :

4 : 1 .
2 : 5 .
2 : 2 .
8 : 1 .
1 : 5 .
4 :2 .

10 : 0 .

Es wäre auch so nicht verdient gewesen .
Die Mannheimer waren nämlich bei beiderseitig

schwachen Lei st ungen um die Kleinigkeit besser , die

zum Endsieg langte . Und das war eben die Enttäuschung der

Fünfzehnhundert , die mit Erwartungen gekommen und auf

grüne Taunuswälder und den Schoppen Wein am kühlen
Rhein verzichtet hatten . Dieses Pokalspiel hatte gar nichts
pokalartiges an sich . Sagen wir Sommerfußball . Zwischen¬
durch einige dankbar entgegengenommene Einzelleistungen
besserer Qualität , wie z. B . diese von Striebinger zackig von

links hereingebene Ecke auf des wunderbar freistehenden

Rechtsaußen Spindler rechten Fuß , Direktschuß und der

VfR . führte 2 :0 , da vorher , in der 23 . Min . Wolf den

schwierigen , aber keineswegs unhaltbaren Schuß Langen¬
beins nicht gemeistert Haftel Die Mannheimer drängten
um diese Zeit , sie setzten ihre Flügel fleißig ein , sie sparten

nicht mit Einzeldurchbrüchen , sie brachten mehr Ideen ins

Spiel als der umständliche SVW .- Sturm , wo Ollesch dies¬

mal keinen Kontakt fand , aber das war nicht der VfR . , wie

wir ihn erhofften . Breunig war auch nicht zufrieden , ob¬

wohl Langenbein und Lutz zweimal kräftig die Latte trafen ,
allein auch der alte Internationale sah , was alle sahen :

SVW . mußte nach Lubjuhns Zurückversetzung in eine völlig

belanglose Statistenrolle ( Verrenkung ) eine Neuformierung

vornehmen , aus der nichts Gescheites mehr herauskam . Zwar

führte ein Debus - Strasstoß zu einem wunderschönen Kopf -

ball - Jntermezzo Fuchs/Ollesch mit Tor , aber die Sache
mit dem Elfmeter in der 44 . Min . hing dem SVW . in der

2 . Spielhälfte doch mächtig nach . Denn als er Zug um Zug
das bis dahin negative Eckenverhältnis auf 5 :5 stellte , der

mächtig nach vorne drängende Siebentritt butterweich die

Mannheimer Querlatte betupfte , Schulmeyer eben gerade

vorbeizielte , machte der Eästehalbrechte zwischendurch

( 71 . Min .) ein Linksdurchspiel mit dem 3 . Treffer fertig ,
so daß Schulmeyers ohnehin aus Abseitsstellung erzieltes

Gegentor kurz vor dem Abtrillern lediglich eine dem An¬

sehen des SVW . dienliche und sich in den Sonntagsergeb¬

nissen besser ausmachende Resultatsverbesserung bedeutete .
Wir vermißten Kaufmann und Weilbächer sehr . Wir

erwähnen dafür Debus , Siebentritt , den gesunden Lubjuhn ,
den kleinen , ehrgeizigen Halbstürmer E . Schmidt und

Wilhelm in der Deckung , beim VfR . die Außenstürmer Strie -

binger und Spindler , den Verteidiger Konrad , den Durch¬
reißer Langenbein . Mittelläufer Kamenzien hat nicht ge¬
spielt . Wir erwähnen außerdem noch Wolf , weil diesmal

nicht konzentriert , Schulmeyer , weil er nicht außen blieb ,
ferner das wieder unbefriedigende Zuspiel und das bei dieser

Hitze unverständliche und völlig zwecklose Laufbedürfnis .
Es geht nun einmal nichts über Stellungsspiel , meine

Es führen : Ulm 94 und Schwenningen in Würt¬

temberg , 2ahn Regensburg und Schwaben Augsburg in

Bayern , und Breidenbach vor Sport Kassel in der Nord¬

gruppe des Gaues Hessen . Entschieden ist hier der Auf¬

stieg in der Südgruppe , wo sich Groß - Auheim die 1 . Klasse

gesichert hat . Ln
'

Baden hat Phönix Karlsruhe die

Gauliga wieder erreicht ( während KFV . abstieg !) . Kehl und

Neureut sind die Anwärter auf den 2 . Platz .

FB . 02 Biebrich weiterhin ohne
Punktverlust .

3m Aufstiegskampf zur Bezirksklasse unterlag Wacker

Rödelheim mit 1 :3 ( 1 : 0 ) .

Mit dem gleichen Ergebnis wie in Mörfelden unterlag
Rödelheim auch in Biebrich , doch erst die zweite Halbzeit
brachte die Entscheidung , als ein mächtiger Spurt innerhalb

weniger Minuten drei Tore erzwang . Leicht wurde den Gast¬

gebern der Sieg nicht gemacht ; die Frankfurter stellten eine

spielstarke , schnelle , auch körperlich kräftige und gut durch -

SpVgg . Nassau bestätigte ihre in den letzten Treffen
gezeigte gute Form durch ein Spiel gegen Germania
Weilbach , das sie durchweg überlegen führte . Sie waren
in Technik und Zuspiel der wuchtigen Eästemannschaft durch¬
aus vorzuziehen . Schon die erste Halste bot eine Reihe guter
Chancen , von denen nur eine ausgewertet wurde . Auf Links¬
angriff und nach schlechter Abwehr schoß Hägerich zur Füh¬
rung ein . Nach der Pause erhöhte Weilnau durch präzisen
Flachschuß , und Michels schöner Kopfball ergab den dritten
Treffer . Bei diesem Stand holten die Gäste durch ihren
Rechtsaußen ein Tor auf , doch ein Schlagschuß des Wies¬
badener Rechtsaußen Schmidt stellte den früheren Abstand

trainierte Elf . . t
Sofort übernahmen die Gäste das Kommando , während

sich der blauweiße Angriff lange Zeit nicht recht zufammen -

fand . Ein von dem Halblinken mit unerhörter Wucht ein¬

geschossener Arafstoß brachte Rödelheim in Führung . Noch

mehrmals wurde es vor dem Viebricher Tor kritisch , erst

gegen Ende der Halbzeit bekam auch der Schlußmann der

Gäste in stärkerem Maße Beschäftigung und konnte nur mit

Glück den Ausgleich durch Krauß abwenden .
Bald nach der Pause tarn der Umschwung . Eine

Vorlage von Binder schoß Krauß überlegt und wuchtig
Nun überstürzten sich die mit prachtvollem Elan vor -

jetragenen Angriffe der Blauweißen . Rödelheims vorher
o standsichere Verteidigung geriet in Verwirrung , nach Zu -

piel von Vetter fiel gleich darauf durch Krauß der zweite
Tresfer , und als dann Krauß geworfen wurde , war mit
Vetters plaziertem Elfmeterstrafstoß der dritte Erfolg
nicht zu vereiteln . Eine Glanzleistung des Viebricher Sturms

hatte innerhalb 5 Minuten das Treffen so gut wie entschie¬
den . Die Gäste gaben sich freilich noch nicht geschlagen und

zeigten , daß sie über große Kraftreserven verfügten . Ms
nun Biebrich etwas verhaltener spielte , tarnen sie nochmals
auf , aber ihr wohl wuchtiger Sturm kämpfte nicht planvoll

Senug, um die zu großer Form auflaufende Hintermann -

Hast der Blauweitzen und den ausgezeichneten Fey im Tor

zu chlagen . Vetter ging nach Verletzung als Statist auf
Rechtsaußen , Krautz blieb mit feinen schnellen Durchbrüchen
immer gefährlich . In schönem , rassigem und spannendem

Kampf haben die Viebricher verdient gesiegt und ihren Vor¬

sprung in der Tabelle auf 4 Punkte ausgedehnt . — Das

Treffen SV . Bad Homburg — VfR . Riederwald

fiel aus .
Die Aufstiegstabeller

Herren .
Der VfR .- Sieg war verdient .

SchR . Krüger ( Olympia Frankfurt ) entschied schnell
und nicht immer richtig . Irren ist menschlich .

VfR Mannheim : Schneider ; Konrad , Rötzling ;
Henninger , Feth , Flaig ( Ersatz ) ; Spindler , Wagner ,
Langenbein , Lutz, Striebinger .

SV . Wiesbaden : Wolf ; Hombach II , Debus ;
I . Schmidt , Siebentritt , Lubjuhn ; Schulmeyer ,
Ollesch , Fuchs , E . Schmidt ( Ersatz ) , Wilhelm ( Ersatz ) .

Gruppe Hl :
1 . VfB , Stuttgart 6
2 . Wormatia Worms 6
3 . SV . 1905 Dessau 6
4 . SpV Kassel 6

Gruppe IV :

1. 1 . FK . Nürnberg 6
2 . Fortuna Düsseldorf 6
3 . SV . Waldhof 6
4 . VfR . Köln 6

Noch eine Niederlage von Manchester City .

Deutsche Auswahl siegte in Stuttgart 3 : 2 ( 3 : 0 ) .

Manchester City traf im fünften und letzten der deut¬
schen Lehrgastspiele vor 30 000 Zuschauern in Stuttgart auf
eine deutsche Elf und wurde mit 3 :2 ( 3 :0 ) geschlagen . Die
drei deutschen Treffer erzielte sämtlich vor der Pause der
Münchener Linksaußen Simetsreiter . Die deutsche
Elf spielte mit Jürissen ; Lanes , Lausen ; Bernard , Eold -
brunner , Schädler ; Malecki , Heimchen , Hänel , Rohwedder ,
Simetsreiter . Die englischen Tore schossen Rodger und
Brook nach dem Wechsel .

❖

Mailands Fußballer landeten vor 15000 Zuschauern
in Frankfurt gegen eine schwache Stadtelf einen ver¬
dienten Sieg von 3 :1 ( 2 :0 ) .

Länderspiele : in Prag : Tschechoslowakei —
Italien 0 : 1 ; in Paris : Frankreich — Irland 2 :0 ; in
Budapest : Ungarn — Österreich 2 :2 .

Wie stehts int Aufstiegskampf ?

Gau Südwest :

Sportfreunde Frankfurt — SK . Opel Rüsselsheim 2 : 6 .
Saar 05 Saarbrücken — 1. FK . Kaiserslautern 1 : 1 .
MSV . Darmstadt — VfL . Neu -Isenburg 3 : 1 .

Nachdem Opel Rüsselsheim äm Samstag die

Frankfurter Sportfreunde mit 6 :2 Toren ge¬
schlagen hatte , mußte der den Tabellenführer verfolgende
FK . Kaiserslautern sich am Sonntag gegen Saar¬
brücken mit einem 1 :1 begnügen und büßte damit einen
wertvollen Punkt ein . Lu Darmstadt landete der MSV .
einen verdienten 3 : l =Sieg über den VfL . Neu - Isenburg und

tauscht mit diesem in derTabe 11 e den Platz .

1. Hamburger SV .
2 . BK . Hartha
3 . Hindenburg Alleusteiu
4 . Beuthen 1909

Grupp

Spiele Tore
6 27 :4
6 13 : 17
6 10 :21
6 12 :20

e n :

Puutte
12 :0

5 :7
4 :8
3 :9

1. FK . Schalke 6 31 :5 11 : 1
6 20 : 10 Q .Qä . Lveroer -oieinen y .o

3 . Hertha/BSK . 6 12 : 13 4 :8
4 . Viktoria Stolp 6 1 :36 0 : 12
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ging ihm darum , keine
Wiesbadener war er stcht -

1 . Polizei - SV . Frankfurt
2 . SV . Wiesbaden
3 . MTV . Ludwigshafen
4 . Viktoria Griesheim
5 . VfL . Friesenheim
6 . ATV . Dudweiler

Knapp , aber verdient

iti Ausgezeichneter Besuch und prächtiges Wetter waren
' ZI dem Sonntag der französischen Tennismeister -
e f schäften beschert . Großen Beifall empfingen von Gramm /
5 Henkel und Farauharson/K i rb y , als sie zum End -

•£ spiel im Manner - Doppel antraten , um den ersten Titel -

träger für 1937 zu ermitteln . Unser Davis -Pokal - Doppel
f hatte den schwersten Kampf gegen Hughes / Tuckey bereits

c ■ in der Vorschlußrunde hinter sich gebracht und siegte gegen
die Südafrikaner verhältnismäßig leicht 6 :4 , 7 :5 , 3 :6 , 6 : 1.
Im Frauen - Doppel hatten Mathieu/Porke wenig
Mühe , den Schlußkampf gegen Andrus/Henrotin 3 :6 , 6 :2 ,
6 :2 für sich zu entscheiden . 3m Gemischten Doppel der

französischen Tennismeisterschasten gelangte Frl . Horn mit
dem Franzosen Jurnu unter die „ letzten Vier "

. Das

deutsch/französische Paar schaltete Terwind/Ewol 1 :6 , 6 :0 ,
6 :2 aus und trifft nunmehr auf Dearman/Hughes . 3n bei
oberen Hälfte stehen Mathieu/Petra als Endspielgegner fest .

Vorher empfing die 1 . Jugend der SpVga . Nassau zu
einem wahren Lehrspiel die Jugend des deutschen Pokal -

meisters VfB . Leipzig . Die Gäste , Meister ihres Be¬
zirks , bestätigten mit guten Leistungen den ihnen voran¬
gehenden Ruf und blieben mit 5 :2 über die sich tapfer hal¬
tenden Wiesbadener Jungfußballer siegreich .

Trotz zehn Mann . . . I

Vor dem Aufstiegskampf in Biebrich stand auf dem
Dyckerhoffplatz eine meist aus älteren Spielern zusammen¬
gesetzte Elf des SV . 1919 Biebrich dem SV . Erben -

5 eint gegenüber . Da die Gäste nur 9 Mann im Felde
hatten ist das von ihnen erkämpfte Unentschieden doppelt
beachtlich . Die Grünen lagen wohl vorwiegend im Angriff ,
doch klappte es im Spielaufbau nicht recht . Eifriger und
energischer setzten sich die Erbenheimer ein , ihre Stärke war
die Abwehr , der Dreimännersturm hatte naturgemäß nicht
viel Durchschlagskraft . Mittelstürmer Lautner , vor dem Tor
der Gefährlichste , brachte die Gastgeber in Führung . Die
grüne Verteidigung verhalf den Gästen zum Ausgleich , in¬
dem sie einen Schuß Schrumpfs ins eigene Gehäuse lenkte .
Nach der Pause schoß zunächst Lautner ein 2 . Tor , zahl¬
reiche weitere Angriffe trugen nichts ein . Bei einem Durch¬
bruch der Erbenheimer kam es durch Kleinmann kurz vor
Abpfiff nochmals zum Gleichstand .

sonders auf dem Sektor B , wo die meisten VF .- Mitglieder
versammelt waren , kam es zu heftigem Gedränge , so
daß auch die Wache einschritt und unter dem P s u i g e s ch r e t
der Menge mehrere Verhaftungen vornahm . Das Eingreifen
der Wache wurde überall als rücksichtsloses Vorgehen hinge -

stellt . Nach Beendigung des Spieles und beim Verlassen des

Stadions setzten sich
'
die Kundgebungen fort . Die Polizei hatte

ein großes Aufgebot bereitgestellt und hielt so die Ordnung
aufrecht .

Erste Hälfte : zwei gleichwertige Mannschaften .

Deutschland hatte den linken Verteidiger Vandholz I

( Neumünster ) durch Oepen ( Düsieldorf ) ersetzt und trat mit
Lüdicke ( Dessau ) — Müller ( Waldhof ) , Oepen ( Düffeldorf ) —

Keiter ( Berlin ) , Brinkmann ( Düffeldorf ) , Stahl ( Darmstadt )
— Steininger ( Berlin ) , Theilig ( Hamburg ) , Ortmanns

( Breslau ) , Klingler ( Weißenfels ) , Baumann Berlin ) an .
Keiter und Theilig überraschten die Österreicher nach den

ersten Minuten mit zwei gelungenen Würfen , die eine 2 :0 -

Führung für Deutschland ergaben . Der Reichsaußen Bistrizky
verbesserte für Österreich auf 2 :1 und nun gab es einen sehr

spannenden und fast gleichwertigen Kampf . Theilig erhöhte
nochmals aus 3 :1 , aber Mittelläufer Juracka schoß einen

zweiten Treffer und bei diesem Stande sah es nicht nach einem

reichsdeutschen Siege aus . Jetzt war es aber Tormann

Lüdicke , der sich seine Sporen als Nationalspieler veMente

und die Nerven nicht verlor , bis sich auch der Sturm wieder

gefunden hatte . Bei gleichen Torgelegenheiten war der reichs¬

deutsche Sturm bis Halbzeit noch dreimal erfolgreich ; Thei -

liq ( 2 ) und Steininger warfen die Treffer und die Österreicher
kamen durch Axmann zu einem Tore . Mit 6 :3 für Deutsch¬
land ging es in die Pause .

Rach Halbzeit : Deutschland beherrscht das Feld .

Hatten sich die österreichischen Zuschauer auf die Fort¬

setzung des Kampfes nach der Pause gefreut , so wurden sie

enttäuscht . Denn nun spielte nur noch eine Mannschaft und

das roar die reichsdeutsche. Der Sturm übertraf sich im Lauf¬

vermögen , im Fangen , im Zusammenspiel und in der Wurf¬

kraft selbst und hinter ihm stand eine in Abwehr und Aufbau

gleichgute Läuferreihe . „ Hinten
"

, wo auch Oepen mit der

Zeit Sicherheit gefunden hatte , war ein Bollwerk , das Öster¬

reich nur noch
'
dreimal durchbrechen konnte . Axmann schoß

beim Stande von 8 :3 , den Baumann und Steininger herge¬

stellt hatten , das vierte Tor . Zwei Treffern von Klimler

folgte durch Schmalzer Nr . 5 für Österreich und einem Fret -

wurf von Theilig folgte durch Axmann der sechste und letzte

Treffer der Gastgeber . Theilig , Stahl und Klingler ( 2 )

stellten dann das Endergebnis her .

herein . Krämer unterstützte ihn verständnisvoll von halb¬
rechts . In der Mitte fand sich M o n h o f f gut zwischen den
beiden zurecht , und solange die Außen außen blieben —

leider taten sie es nicht immer — lief das Angriffsspiel
flott , oft sogar vorbildlich . In der gehobenen Stimmung —

man war ganz auf Sieg eingestellt — wurde auch herzhaft
geschossen , aber im Ansturm ließ sich der ausgezeichnete Tor¬
wart der Gäste — diesmal ohne Zweifel ihr bester Mann —

nicht bezwingen . Die Griesheimer Deckung kam jedoch den
Wiesbadenern zu Hilfe . Unsauber abwehrend , auch
vor üblen Remplern nicht zurückschreckend , verursachte ste
zahlreiche Straswürse . Bohrmann und Herzer nahmen die

Gelegenheiten wahr und verschafften Sportverein eine
4 : 0 - Führung , obwohl über die hohe rote Abwehr¬
mauer nicht leicht Hinwegzukommen war . Bis dahin hatte
die zuverlässige Wiesbadener Hintermannschaft , die meist in

geschlossener Fünferreihe , jeder seinen Mann im Auge , sehr
geschickt handelte , dem Gegner kaum eine Schußmögltchkeit
geboten . Sie drängte die Angreifer in der Mitte zusammen
und zwang die Verlegenen zu nutzloser Überkombination .
Erst 5 Minuten vor Halbzeit kam der kleine Halblinke Wein -

gärtner durch einen Strafwurf zum ersten Gegentreffer , den

Bohrmann jedoch sofort wieder auf die gleiche Weise aufhob .

Mit 5 :1 bezog der SVW . im zweiten Teil die schlechtere
Stellung , die grelle Mittagssonne voll im Gesicht . Wird er
unter diesen Umständen den Vorsprung halten können ? Die
Griesheimer haben hier schon einmal einen ähnlichen
Unterschied ausgeglichen . Es kommt viel auf den Schluß¬
mann an . Böckel war bis jetzt nicht auf schwere Proben
gestellt worden . Durch weite Abwürfe bis zur Mittellinie
und genaues Abspiel an den freien Mann hatte er sich
immerhin schon in gutes Licht gesetzt . Aber warum trug er
nun keinen Sonnenschutz ? Kannte er die Tücken des Reichs¬
bahnplatzes noch nicht ?

'
Der Leichtsinn rächte sich . Dingel -

dein und Sauerwein überraschten ihn mit zwei Strafwürfen ,
und zehn Minuten vor Schluß erspähte der riesige Halb¬
rechte zum ersten Male eine Lücke in der gelben Deckung
und schoß , ohne daß Böckel zur Abwehr ansetzte , das erste
Feldtor des Spieles . Viktoria war auf 5 : 4

Zu schwer war die Aufgabe

für den Sportfreunde - Nachwuchs , gegen die Bezirks -

klaffenelf des SV . Kostheim ein annehmbares Ergebnis
herauszuholen . Die der erfolgreichen Juniorenelf ent¬
nommenen Stürmer hatten gegen die routinierte , von

V Siebenhaar meisterhaft dirigierte Eästeläuferreihe sehr
harten Stand , und es war kein Wunder , wenn immer wieder

; der Ball verloren ging und die einheimische Hintermann -

, schäft allmählich unter Hochdruck gesetzt wurde . Bis Halb -

geit hielt sie stand . Als die Gäste die Führung übernahmen ,
glich der Rechtsaußen Höflich nach schöner Leistung aus .
Dann aber dominierten klar und eindeutig die Kostheimer .
Kurzer Flachpaß bei energievollem Einsatz , gutes Stellungs¬
spiel verbunden mit überlegten Freiraumvorlagen brachte

' die einheimische Elf bald ganz außer Tritt . Matthes konnte
das Spiel allein auch nicht halten , und als dem sonst zuver -

läffigen Torwart Krück einige Fehler unterliefen , ging die
alle Erwartungen erfüllende Kostheimer Mannschaft klar und
verdient in Front . Mit den alten einheimischen Spielern
wäre wahrscheinlich ein knapperes Ergebnis erzielt worden ,
allein der Spielausschuß ist schon auf dem richtigen Weg ,
wenn er jetzt auch den Nachwuchs zu Wort kommen läßt .
Dieser konnte von dem Gegner allerhand lernen . — Res . 4 :0

für Kostheim . Die AH . gewann aus „ Kleinseldchen
"

gegen
Kickers AH . mit 2 :0 .

In bester Form stellte sich der Post - SV . , für den
। Meisenzahl , Friedrichs , Groß und Keller 4 Tore gegen den
1 FV . Sonnenberg - Rambach schaffen . Besonders wir -

| kungsvoll arbeitete die Halfreihr . Leider mußten 3 Spieler
' ( darunter einer vom Post - SV .) vom Platz gestellt werden

und es gab 15 Minuten vor Schluß einen Spielabbruch , da
ein Rambacher sich weigerte , das Spielfeld zu veilaffen . —

Post - Res . verlor 1 :6 .

Große Überraschung in Schierstem .
Mit einer gründlichen Abfuhr , die leicht noch höher

hätte ausfallen können , schickten die S ch i e r ft e i n e r die
mit Börse ; Binder , Doppelfeld ; Reuter , Ansbach , Kiefer ;
Bock , Burkhard , Schildge , Bornkeffel , Ditt angetretenen
Rotblusen nach Hause . Die fast sommerliche Hitze hatte auf
die Einheimischen , die in stärkster Aufstellung mit Mahl ;
Schäser , H . Lieser ; Krug , Strubel , Fries ; Stroh , Bös ,
A . Lieser , Henrich , O . Schröder angetreten waren , keinen

Einfluß , während die Gäste , die bereits am Vormittag ein

Pokalspiel absolviert hatten , auf der ganzen Linie versagten .
Die Einheimischen hatten das Spiel stets in der Hand und
arbeiteten in der ersten Spielhälfte unzählige Torchancen
heraus . In der 13 . Min . konnte Bös den von der Sonne
geblendeten Eästehüter zum ersten Mal schlagen . Eine
saubere Kombination Stroh/Henrich brachte den 2 . Treffer .
Nach der Pause steigerten die Schwarzweißen noch ihre Än -

grisfe , was zur Folge hatte , daß die Gäste , vollständig in
ihre eigene Hälfte zurückgedrängt , noch 6 einwandfreie T
hinnehmen mußten . Stroh ( 2 ) , Henrich ( 2 ) , Bös ( 1 ) und
A . Lieser ( 1) waren die Schützen . Ein für den einwand¬

frei amtierenden Schiedsrichter zweifelhafter Treffer wurde
von dem Gästehüter auf Befragen in echt sportlicher Weise
als gültig anerkannt . Beim Stande von 3 :0 erzielten die

Gäste durch Strafstoß den Ehrentreffer . Das Spiel der
Pokalelf wurde von Niedernhausen abgesagt . Die Jugend
siegte mit 4 :0 über die gleiche Els der Kickers .

errang Sportverein nach heißem Kampf im vierten

Gang den ersten Sieg über Griesheim . Die Neuord¬

nung des Sturmes hat sich bewährt . Mit S ch l e s i e s ist
der richtige Mann gefunden worden . Der gewandte Halb -

'
ichte endlich wieder den so lange vermißten Schwung
Krämer unterstützte ihn verständnisvoll von halb -

Die Bi er stad ter feierten ein Schützenfest , waren
aber von ihren Gästen aus Ober - Olm restlos enttäuscht , da

diese keinen Augenblick mit ebenbürtigen Leistungen auswar -
tetert . Eine Ausnahme machte die Eäste - Res . , die 2 : 1 siegte .
Zu dem vom FK . Bierstadt ausgeschriebenen Pokal -

L turnier haben bis jetzt FK . Naurod , VfR . Wörrstadt und
— Reichsbahn -TSV . zugesagt .

«= L' FK . Naurod I brachte der verstärkten Res . des SK .
o . Waldstraße zu Hause eine 2 : 1- ( 1 :0 ») Niederlage bei . Harth -

Elf ( 1902 Biebrich ) - Id . Bleidenstadt 4 :3 .
sy «

heran ! Ihr Hüter hatte die schwere Prüfung auf der ge¬

fährlichen Seite mit bei Mütze tief im Gesicht bester bestan¬
den . Es wäre kritisch geworden , zumal sich Ermüdungser¬

scheinungen bei der Wiesbadener Mannschaft bemerkbar

machten wenn Monhoff nicht in derselben Minute noch

auch das erste Feldtor für Wiesbaden erzielt hätte . 6 :4

beruhigte wieder . Aber nach einer Abwehr am Pfosten war

Böckel nicht schnell genug hoch und Weingärtners NaMchuß

ergab , erneut drohend , 6 :5 , bis endlich Herzer fünf Minu¬

ten vor Schluß mit einem Prachtwurf in die lange Ecke die

Entscheidung herbeiführte .
Der Unparteiische Adolf Muller , der für den aus »

gebliebenen Frankfurter Schiedsrichter eingesprungen war ,
leitete erst mit aller Entschiedenheit , bann mit beruhigender

Gelassenheit und schließlich , als die Entscheidung gefallen
war , mit einer bei ihm ungewohnten Nachsicht . Ohne
13 - Meter , ohne Platzverweis , obwohl diese Strafen einige
Male hätten angewandt werden können . Es wurden ihm

deshalb Vorwürfe gemacht . Es *t' s * * *

Mannschaft zu schwächen, und als --------
lich bemüht , nicht den Anschein zu erwecken , als bevorzuge

er die Einheimischen . Die Griesheimer können , sich nicht
Über ihn beklagen . Psychologisch mar die Einstellung nicht

unklug , denn es wurde auf diese Weise vermieden , daß sich

Zündstoff für das Rückspiel in Griesheim ansammelte .

Pokalspiele : Polizei - SV . Wiesbaden — Tgd .

Mombach 11 :9 ; VfL . Reichsbahn Nied — Tv . 1846 Kastel 9 :7 .

Freundschaftsspiele : Reichsbahn - TSV . Wies¬

baden — Turnerbund Wiesbaden 3 : 12 ; Tv . Mainz -

Weisenau — SK . Waldstraße 5 :12 .

Spott - HundJcfjau .

Fritz Schäfer Europameister .

Die heute Montagfrüh in Paris zu Ende geführten

Europameisterschaften im Ringen brachten Deutschland

einen Titel im Weltergewicht . Fritz Schäfer belegte hier

den 1. Platz . Schwarzkopf ( Feder ) und Schweikert ( Mittel )

belegten 2 . Plätze . Schweden liegt in der Eesamtwertung

vor Deutschland .,
Die deutsche Hockeymeisterschaft .

Hartnäckige Kämpfe gab cs in der Vorschlußrunde zur
deutschen Hockeymeisterschaft . Das Heidelberger Treffen

zwischen HKH . und Stuf Essen endete nach Verlängerung 0 :0

und wird in Köln wiederholt , und der Berliner S K .

siegte erst nach Verlängerung 2 : 1 über den TV . Sachsen¬
hausen .

Schön aus der Olympia - Rennbahn erfolgreich .

Die Berliner Olympia - Radrennbahn wurde am

Sonntag neueröffnet . 3m „ Kleinen Eröffnungspreis
"

siegte Ehmer von Käb und den „ Großen Eröffnungspreis "

holte sich Schön vor Stach , Jffland , Umbenhauer und

Schindler .
Wieder zwei große Tnrfereigniste .

Den „ Preis der Dreijährigen "
gewann in

Dresden die im Besitz von Graf Wuthenau befindliche
Stute „ Elpis

" unter Jockey Huguenin vor „ Märchenwald
"

und „ Blasius
"

. Der Toto des übet 2000 m führenden , mit
20 000 RM . ausgestatteten Rennens notierte den Sieg mit
286 :10 . — In Karlshorst stand am Sonntag das über
3400 m führende , mit 10 000 RM . ausgestattete Jagdrennen
der Vierjährigen auf dem Programm . Sieger wurde

„ Hestia
" aus dem Stall Burg Schlitz unter W . Wolff vor

„ Moldau " und „ Pallas Athene
"

.

Österreich unterlag mit 6 : 15 ( 3 : 6 ) .

Die deutschen Handballer feierten am Sonntag ein
Jubiläum , da der im Wiener Stadion vor 40 000 Zu¬
schauern ausgetragene neunte Kampf zwischen Deutsch¬
land und Österreich zugleich der 25 . Länderkampf über¬

haupt war , den Deutschland bestritt . Mit dem großen
Sieg in Wien wurden von diesen 25 Kämpfen 23

siegreich bestanden , die beiden einzigen Nieder¬

lagen auf dem Konto der deutschen Länderspiele wurden
— auf deutschem Boden — von Österreich hingenommen .

Die deutsche Länderspielbilanz zeigt jetzt
25 Spiele gegen insgesamt neun Nationen mit 23 Siegen und

zwei Niederlagen . Mit Österreich wurden neun Spiele ausge¬
tragen , davon sieben gewonnen und zwei verloren . Kegen
alle übrigen Länder , landeten die deutschen Handballer Siege ,
den Rekord stellte die Elf auf , die im Januar 1936 in Saar¬

brücken gegen Luxemburg mit 33 :3 gewann . 3m einzelnen

trugen wir bisher folgende Länderspiele aus : Gegen Däne¬
mark 2 , gegen Holland 1, gegen Luxemburg 1 , gegen Öster¬
reich 9 , gegen Rumänien 1 , gegen Schweden 2 , gegen die

Schweiz 3 , gegen Ungarn 5 und gegen USA . 1 .

40 000 im Wiener Stadion .

Außer den Olympischen Spielen hat es wohl noch keine

Handball - Länderspiele mit 40 000 Zuschauern gegeben . In

Wien wurde am Sonntag diese Rekordzahl erreicht und die

Verlegung des Kampfes von der Hohen Warte nach dem

Wiener Stadion war durchaus gerechtfertigt . Die Zuschauer ,
unter denen sich zahlreiche Reichsdeutsche befanden , die zum
Teil in Men ansäffig und zum anderen Teil in Sonder -

zügen aus München , Nürnberg und Dresden

an die Donau gekommen waren , bekamen ein ganz ausgezeich¬
netes Spiel zu scheu . In der ersten Halbzeit bestach der

rassige Kamps zweier fast vollkommen gleichwertiger Mann¬

schaften und nach der Pause riß das ausgezeichnete Spiel der

reichsdeutschen Ländermannschaft zur Begeisterung hin . Ein

herrlicher Sommertag lag über Wien , als die Menschen erwar¬

tungsfroh das weite Rund des Stadions säumten . Brausender
3ubel brach los , als die österreichische Mannschaft , in der an »

gekündigten Aufstellung antrat .

Vaterländische Front blamiert sich.

Die reichsdeutsche Elf wurde von den Zuschauern
schon bei ihrem Erscheinen mit der größten Begeisterung und

Sieg -Heil -Rusen empfangen . Die Kundgebungen setzten sich
während des ganzen Spieles fort , wurden jedoch dadurch ge¬
stört , daß Mitglieder der Vaterländischen Front rotweißrote
Fähnchen schwenkten und mit Gegenrufen antworteten . Be -

SVW . bleibt mit vorne .

Um den Aufstieg zur Eauliga Südwest :

SB . Wiesbaden — Viktoria Griesheim 7 : 5 ( 5 : 1 ) .
ATV . Dudweiler — Polizei - SB . Frankfurt 5 : 13 ( 2 : 6 ) .

VfL . Friesenheim — MTV . Ludwigshafen 4 : 6 ( 2 : 5 ) .

Bis auf den Pfälzer Kampf , wobei unter Leitung von
Bauer ( SB . 1919 Biebrich ) der Zweite dem Meister das

Nachsehen gab , die erwarteten Ergebnisse . Die Sieger
von gestern bilden nun die Spitzengruppe , aus der Gries¬

heim ausgeschieden ist . Am nächsten Sonntag wird die Vor¬
runde mit den Gefechten Frankfurt — Wiesbaden , Gries¬
heim — Friesenheim , Ludwigshafen — Dudweiler ab¬

geschlossen . Zur Zeit ist die Reihenfolge :
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Handel

und Industrie Wirischafisieil
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Der UtzMO im WümMen RePmeMHs .

Ausstellung anläßlich des „ Tages des deutschen Handwerts " .

Ein vorbildlicher Leistungskampf .

An dem ersten Meisterwettkampf des deutschen
Handwerks nahmen 5000 Handwerker teil . Die Ar¬
beiten werden ad 28 . Mai in Frankfurt a . M . aus¬
gestellt .

Der vom gesamten deutschen Handwerk mit Spannung
verfolgte erstmalig durchgeführte Meisterwettkampf
ist beendet . Mit Ausnahme des Nahrungsmittelhandwerks ,
dessen Erzeugnisse wegen der Schwierigkeit einer Aufbewah¬
rung erst kurz vor dem „ Tag des deutschen Handwerks "

ge¬
arbeitet und beurteilt werden können , ist der Reichsent¬
scheid in Frankfurt a . M . gefallen . Tagelang haben die
Reichswettkampfausschüsse die besten Vezirksarbeiten nach
allen Richtungen hin geprüft , tagelang ruhte über allen Be¬
teiligten ein gcheimnisvolles Schweigen , das nicht zu lüften
war .

Run liegt im großen und ganzen das Ergebnis vor . Die
Beteiligung aus dem Reich war außerordentlich gut . Wenn
man bedenkt , daß der Meisterwettkampf 1937 ohne Vorbild
gewesen ist , und daß , wie bei allen Aktionen , die zum ersten¬
mal durchzuführen sind , gewisse Schwierigkeiten überwunden
werden müssen , dann stellt es dem Handwerk ein gutes Zeug¬
nis aus , wenn sich über 5000 einer Prüfung unterziehen , die
höchste Anforderungen an den einzelnen stellt . Es ging ja
nicht nur darum , das fachliche Können unter Beweis zu stel¬
len , sondern der Wettkampf verlangte von den einzelnen viel
mehr , nämlich die schöpferische Gestaltung eines Gegenstandes
unter weitgehender Verwendung der neuen deutschen Roh -
und Werkstoffe . Aber auch sonst mußten die Teilnehmer eine
Reihe von Voraussetzungen erfüllen , die in einem national¬
sozialistischen Staat nun einmal unumgänglich notwendig sind .
Diese Voraussetzungen betrafen den Betriebsführer in seiner
Gesamchaltung und seinen Betrieb , der gleichfalls den Anfor¬
derungen unserer Zeit genügen mußte . Wenn man unter
diesen Eefichtspunkten den freiwilligen Kampf der Mei¬
ster um den Sieg betrachtet , dann gewinnt das Bild eine Be¬
wertung , die mit Zahlen nichts mehr zu tun hat . Denn dann
erkennt man , daß in allen Teilen des Reiches im Handwerk
Kräfte am Werk find , die neben einer nationalsozialistischen
Grundhaltung den L e i st u n g s g e d a n k en als höchstes Ziel
erkannt haben und einsatzbereit gewillt sind , für Volk und
Staat einen neuen Weg zu gehen .

Beim Meisterwettkampf waren sechs Wettkampfgruppen
gcknldet worden und zwar : für das Nahrungsmittelhandwerk ,
das Bauhandwerk , das Holzhandwerk , das Vekleidungshand -
werk , das Metallhandwerk und das Spezialhandwerk . Inner¬
halb , dieser Wettkampfgruppen waren rund 40 Handwerks -
derufe zugelassen . Vielen war es freigestellt , einen Gegen¬
stand nach eigenem Geschmack anzufertigen , anderen wären
bestimmte Aufgaben gestellt . Den Malern zum Beispiel war
aufgegeben , einen bestimmten Haustyp des Reichsheimstätten¬
amtes der DAF . mit Malerarbeiten auszustatten , die Tischler
sollten Möbel für Siedlungshäuser bzw . für den Bedarf brei¬
ter Volksschichten erstellen und dabei ausschließlich deutsches
Holz verwenden , die Schmiede sollten Hand - oder Ackergeräte
nach eigener Idee anfertigen , die Klempner Haushaltartikel ,

die in chrer Ausführung den heutigen Anforderungen ent¬
sprechen , die Töpfer Krüge oder Teller für besondere Festtage ,
nach eigenem Entwurf ausarbeiten , die Ofensetzer Heiz - und
Kochanlagen für ein Siedlungshaus errichten , die Schneider
Kleidungsstücke aller Art unter weitgehendster Verwendung
von Mischgewebe anfertigen , und so weiter . Immer war aber
mit ausschlaggebend die Gestaltung nach dem kulturellen Ge¬
schmack unserer Zeit und die Berücksichtigung des im Zuge des
Vierjahresplanes notwendigen Materials .

Biele neue Gedanken

haben in den Wetkampfarbeiten Ausdruck gefunden , und eine
Reihe von Erfindungen und Neu - Kon st ruk -
t i o n e n beweisen den hohen Stand des heutigen Meister¬
tums . Dabei ist besonders interessant , daß ein großer Teil
der Reichssieger zur jüngeren Generation gehört . Der jüngste
Reichssieger im Meisterwettkampf ist erst 25 Jahre ! Von den
Wettkampfgruppen hat das Bekleidungshandwerk die besten
Gesamtleistungen vollbracht . Innerhalb der Wettkampfgruppen
haben im Holzhandwerk die Tischler , im Bauhandwerk die
Maler , Ofensetzer und Dachdecker , im Metallhandwerk die
Schmiede und Kraftsahrzeughandwerker am besten abgeschnit¬
ten , während in der Wettkampfgruppe Vekleidungshamnoerke ,
mit Ausnahme der Sticker , die Leistungen aller Handwerks¬
berufe gleich gut waren . Dasselbe gilt von den Spezial -
Handwerken , bei denen nur die Zahntechniker und Orchopädie -
mechaniker versagt hatten . Das Nahrungsmittelhandwerk
steht , wie bereits erwähnt , noch vor dem Reichsentscheid , der
aber , wie die bisherigen Berichte aus den Bezirken erkennen
lassen , außerordentlich gut ausfallen dürfte .

Bei dem strengen Maßstab , dem die Wettkampfarbeiten
unterlagen und den die Reichswettkampfausschüsse in Frank¬
furt a . M . in jeder Weise anwandten , ist es nicht verwun¬
derlich , daß für einen Teil der Handwerksberufe Reichssieger
nicht festgestellt werden konnten . Immerhin sind aber aus
über 50 % der beteiligten Handwerksberufe Reichssieger
hervorgegangen . Für die übrigen Handwerksberufe konnten
2 . und 3 . Preise verteilt werden . Die Reichssieger werden
am „ Tag des deutschen Handwerks

"
durch den Reichsorgani¬

sationsleiter Dr . Ley , der der Vater des Gedankens des
Meisterwettkampfes ist , besonders geehrt werden . Sie erhalten
neben der Reichssiegerplakette des „ Meisterwettkampfes 1937 “

eine Ehrenurkunde . Die Öffentlichkeit kann vom 28 . Mai an
die preisgekrönten Arbeiten in der Ausstellung des „ Meister¬
wettkampfes 1937 “ in Frankfurt a . M . besichtigen . Diese Aus¬
stellung umfaßt neben den Preisträgerarbeiten auch eine Fülle
weiterer Gegenstände , die im Meisterwettkampf angefertigt
wurden und die , wenn sie auch ohne Preis geblieben sind , sich
doch als ausstellungswllrdig erwiesen haben .

Der Meisterwettkampf 1937 war nur ein Anfang ? Nach
den Erfahrungen , die nun einmal gesammelt werden mußten ,
darf es heute schon feststehen , daß der „ Meisterwettkampf
1938 “

schon ein ganz anderes Gesicht haben wird . Die Schaf¬
fensfreude , die durch diesen Kampf im Handwerk angeregt
wurde , läßt die berechtigte Hoffnung zu , daß in den nächsten
Jahren vom Handwerk Leistungen . zeigt werden , die ein¬
malig sind und Ausdruck der Mission werden , die das Hand¬
werk im nationalsozialistischen Staat für das deutsche Volk
zu erfüllen hat .

__________________ \

Aus dem bäuerlichen Genossenschaftswesen .

Tagung der Landesbauernkasse und der Bäuerlichen Haupt¬
genossenschaft .

2n der GV . der Landesbauernkasse Rhein -

7 - ’
r ' ® ' m - b - erstattete Direktor Eidmann den

Geschäftsbericht . Der Umfang und die Tätigkeit der Landes¬
bauernkasse hat in allen Sparten des Geschäftes im ab -
gelaufenen Jahr wiederum eine Steigerung erfahren . Die
Umsätze betrugen annähernd 2 Milliarden RM . Als be¬
sonders erfreulich für die Mitgliedsgenossenschaften ist her¬
vorzuheben , daß der Umlauf an Pfandwechseln eingeschränkt
werden konnte . Am 1. Januar 1934 waren 11 Millionen im
Umlinif , am 1 . März 1937 dagegen nur noch 2,5 Millionen .
Dre Veränderung war , nur deshalb möglich , weil von seiten

„ Kreditgenossenschaften nennenswerte Einlagen herein -
gestellt wurden . Die - Kreditgenossenschaften haben in rich¬
tiger Erkenntnis der gesamtwirtschaftlichen Notwendigkeiten
fast ausnahmslos die Dienstleistungsgeschäfte ausgenommen .
So kamen die Milch -, Tabak - und Viehgelder durch sie zur
Auszahlung . Die Liquidität der Genossenschaftlichen Zentral¬
kaste im Rhein -Main - Gebiet war während des ganzen Jahres
gut . Sie betrug 56 % der jederzeit fälligen Gelder und
18,5 % der Gesamtverpflichtungen . Die Mitgliedsgenossen¬
schaften selbst waren zum Teil erheblich flüstig . An aufgeleg¬
ten Zeichnungen des Reiches haben sie sich in hervorragender
Weise beteiligt .

Im Anschluß an diese Tagung fand die Hauptver¬
sammlung der Bäuerlichen Hauptgenosse n -
schäft Rhein - Main - Neckar , e . E . m . b . H ., statt .
Der Vorsitzende des Vorstandes , Direktor Strasburger ,
erläuterte die Bilanz - und Iahresrechnung , wobei er auf
die im Berichtsjahre erzielte weitere Umsatzsteigerung von
insgesamt 7,1 auf rund 48,8 Mill . RM . hinwies . Das
Anlagevermögen hat sich erhöht , die Außenstände wurden
bei einer Steigerung des Umsatzes um rund 1,4 Mill . RM .
vermindert . Die Reserven sind auf 3880 000 RM . gegenüber
3 741 000 RM . im Vorjahr gestiegen . Der Reingewinn ist
mit 103 000 RM . ausgewiesen , die Verzinsung der Geschäfts¬
anteile beträgt 5 % . Durch Vermeidung der Uberlagernahme
wurden im Berichtsjahr an Getreide , abgesehen von Brau¬
gerste , 90 % — rund 1 Million Zentner unmittelbar an die
Industrie oder an den llmschlagehasen ab Erzeugerstation
versandt . Von über 1 Millon Zentner Futtermitteln wurden
80 % und von rund 1,4 Millionen Zentner Düngemitteln
der gleiche Hundertsatz aus Sammelwagen geliefert . Dadurch
wurden den Bauern und Landwirten % Mill . RM . erspart .
An der Durchführung der Marktordnung hat die Haupt¬
genossenschaft in starkem Maße mitgearbeitet und die Maß¬
nahmen des Reichsnährstandes tatkräftig unterstützt . Durch
die , Ausdehnung der Bewirtschaftung hat sich der Umsatz von
Obst und Gemüse gegenüber dem Vorjahre verdoppelt , er
betrug 450 000 Zentner . Besonders erfolgreich war die

'
im

Berichtsjahr zum ersten Male durchgeführte Bewirtschaftung
des Vordertaunus .

Direktor F l e i n e r t wies in einem Referat über Tages -
fragen u . a . auf die 30 % ige Verbilligung von Stickstoff - und
Kalidüngemittel hin , die die Verwendung entsprechend
größerer Düngermengen sicherstellen soll . Bei Saatgetreide
war die Nachfrage infolge des Ausfalls der letzten Ernte

besonders stark , sie konnte aber durchweg befriedigt werden .
Für Frühkartoffeln ist die Bäuerliche Hauptgenossenschaft
auch im Jahre 1937 Vezirksabgabestells . Der Vierjahresplan
bedingt einen verstärkten Einsatz von Maschinen in klein -
und mittelbäuerlichen Betrieben . Die Bäuerliche Haupt¬
genossenschaft hat hierbei sowohl hinsichtlich der Vermittlung
der Maschinen als auch in der Beratung eine besondere Auf¬
gabe zu erfüllen . Auf genossenschaftlicher Grundlage arbeiten
im Bezirk unserer Landesbauernschaft nahezu 400 Saatgut¬
reinigungsanlagen und etwa 50 Kartoffeldämpfkolonnen .

In beiden Tagungen wurde nach geschäftlichen Mit¬
teilungen zur Tagesordnung und Wieder - bzw . Neuwahl den
Vorständen und Aufsichtsräten Entlastung erteilt .

Chemische Werke vorm . H . und E . Albert
A . - G . , Amöneburg .

6 ( 5 ) % Dividende .

Die Gesellschaft erzielte in 1936 nach Abschreibungen auf
Anlagen von 305 812 ( 537 202 ) RM . einen Reingewinn von
927115 ( 621674 ) RM ., so daß einschließlich Gewinnvortrag
1043 708 ( 744 287 ) RM . zur Verfügung stehen . Die Verwal¬
tung hat beschlossen , der HV . am 15 . Juni 6 ( 5 ) % Dividende
auf die 9,45 Mill . RM . Stammaktien und wieder 6 % auf
die 42 750 RM . Vorzugsaktien vorzuschlagen . Den Wohl¬
fahrtskassen sollen 100 000 ( 50 000 ) RM . zugewiesen werden .
Für eine neuzubildende Sonderrücklage sind 240 000 RM .
vorgesehen ( i . V . 95 000 RM . Zuweisung zum gesetzlichen
Rücklagefonds ) . Zum Vortrag verbleiben 118 955
( 116 593 ) RM .

„ Der Arbeiter ist nicht mehr Ware .
"

Cianetti zu den sozialen Grundlage « .

Der Präsident des italienischen Jndustriearbeiterver -
bandes , Tullio Cianetti , der den Reichsleiter der DAF .,
Dr . Ley , auf seiner Jtalienreise begleitete und der im
Februar als Gast Dr . Leys in Deutschland weilte , hat dem
,,Arbeitertum "

seine Eindrücke zu dem Besuchsaustausch ge -
Ichildert . Er habe , so sagt er u . a ., die deutschen Verhältnisse
mit Eifer aber auch mit kritischem Geiste studiert , genau so
wie Dr . Ley mit Begeisterung aber auch mit kritischem Auge
Italien geprüft habe . Auf Grund dessen könne festgestellt
werden , daß trotz der Verschiedenartigkeit der Formen
Grundlagen genug vorhanden seien , dne einerseits eine
immer tiefere Verständigung forderten und andererseits der
Zusammenarbeit zwischen Deutschland und Italien sichere
und konkrete Anhaltspunkte gäben . Die italienischen und
deutschen Werktätigen hätten einen Zustand erkämpft , der
auf dem sozialen Frieden aufgebaut sei . Die
Stimmung , die bei den Schaffenden beider Nationen herrsche ,
beweise in nicht mißzuverstehender Weise , daß sie mit ihrer
Führung vollkommen einig gehen . Die Arbeit habe für sie
vor allen Dingen eine soziale und politische Funktion . Der
Arbeiter sei nicht mehr Ware . Er verstehe , daß er durch
seine Arbeit eine , große soziale Aufgabe im Rahmen des
Volkslebens zu erfüllen habe . Die Zusammenarbeit zwischen
den einzelnen Schichten sei die Grundlage , auf der sich beide
Systeme entwickeln und ihren Völkern den höchsten sozialen

Frieden , welcher auf Gerechtigkeit aufgebaut sei , sichern
würden . Die neuen Staaten , die aus der faschistischen und
nationalsozialistischen Revolution hervorgegangen sind , be¬
deuteten die Erlösung unserer Völker von der sozialen
Tragödie , stellten den Sieg des Geistes über die Materie
und den Beginn einer neuen und besseren Epoche dar .

* Weitere Jnlandszuckcr -Freigabe . Der Vorsitzende der
Hauptvereinigung der deutschen Zuckerwirtschaft hat mit
Wirkung vom 14 . Mai d . I . die 13 . Jnlandszucker -Freigabe
in Höhe von 5 % der zum Jnlandsabsatz 1936/37 vorgesehenen
Verbrauchsmengen verfügt . Die Gesamtfteigabe beträgt nun¬
mehr 70 % zuzüglich der unverkauften Reste aus den Jahres¬
freigaben 1935/36 .

* Adlerwerke vorm . Heinrich Kleyer , AG ., Frankfurt
am Main . In der HV . wurde der Abschluß für 1936 mit
5 ( 4 ) % Dividende einstimmig genehmigt . Im neuen Jahre
halte sich die Geschäftsentwicklung im Rahmen der Vor¬
jahresergebnisse . Auf die Anfrage eines Aktionärs wurde er¬
klärt , daß der Zeitpunkt der Wiedereinführung der Aktien
des Unternehmens zum amtlichen Börsenverkehr nicht mehr
allzu ferne liege .

* Ausfuhrverbot . Durch eine Verordnung des Reichs¬
wirtschaftsministers ist die Ausfuhr von Phenol , Kresol ,
Kupfervitriol und außer Kurs gesetzten Silbermünzen ver¬
boten worden . Das Verbot dient dem Schutze innerwirt¬
schaftlicher Interessen .

Von den Heutigen Börsen .

Berlin , 24 . Mai . ( FM .) Tendenz : Aktien bei
kleinen Schwankungen freundlich , Renten
kaum verändert . Zum Wochenbeginn lagen Publikums¬
orders zunächst wieder nur in bescheidenem Umfange vor .
Das freundliche Gesamtbild erklärt sich aus den günstigen
Jndustrieabschlüssen und den in den letzten Generalversamm¬
lungen führender Jndustrieunternehmungen gemachten Aus¬
führungen über die Entwicklung des laufenden Geschäfts¬
jahres . Ein Zeichen für die Stärke der Neukapitalbildung ist
die trotz der zur Zeit recht lebhaft vor sich gehenden Zeich¬
nung auf die neue Reichsanleihe zu beobachtende Kauf¬
neigung für sämtliche Wertpapiergattungen , die einem natür¬
lichen Anlagebedarf entspricht und deren technische Durch¬
führung durch die sehr flüssige Verfassung des Geldmarktes
erleichtert wird . Stärker beachtet waren heute wieder Schiff -
fahrtswerte , von denen in Hapag und Nordd . Lloyd zum
ersten , um % % höheren Kurs je zirka 100 000 RM . um¬
gingen . Meist fester eröffneten Elektrowerte , von denen
Gesfürel mit plus 1 % die Führung hatten . Im gleichen
Ausmaß , jedoch bei wesentlich kleineren Umsätzen waren
Siemens , um 1 % , Akkumulatoren gebessert . Sehr ruhig
lagen Montanwerte , von denen Rheinstahl um % und Hoesch
um % % zurückgingen ; Vereinigte Stahl konnten einen An¬
fangsgewinn von % % später ebenfalls nicht voll behaupten .
In der chemischen Gruppe zogen Goldschmidt um 1 % % an .
Farben erhöhten einen Anfangsverlust von % sogleich auf
y« % . Bei den Maschinenbauwerten begegneten wiederum
Orenstein lebhaftem Kaufinteresse , so daß der Samstag -
schlußkurs im Lause der ersten halben Stunde um 1 % %
überschritten werden konnte . Deutsche Waffen gewannen % .
während Muag um % % zurückgingen . Schließlich sind noch
Bemberg mit einer unter dem Eindruck der zuversichtlichen
Ausführungen im Geschäftsbericht erzielten Steigerungen
von 1 % , bagegen Verger mit einer Einbuße von 1 % % zu
erwähnen . Reichsbahnvorzüge konnten einen Anfangsgewinn
von % sogleich auf % % erhöhen . Umschuldungsanleihe wurde
um 5 Pfg . auf 94,10 heraufgefetzt . Reichsaltbesitz stellten sich
auf unverändert 125 % . Vlankotagesgeld verbilligte sich auf
2 % bis 2 % % Pfund 12,33 , Dollar 2,49 % .

Frankfurt o . M „ 24 . Mai . ( DrahtberZ Tendenz :
Ruhig . Von kleinen Spezialbewegungen abgesehen , er¬
öffnete die Börse zum Wochenbeginn mit sehr ruhigem Ge¬
schäft . Etwas lebhafter waren wieder Schiffahrtspapiere ;
Hapag 18 % ( 18 % ) und Nordd . Lloyd 18 % ( 18 % ) . Außerdem
Deutsche Erdöl 154 % bis 155 ( 154 % ) und Gesfürel 156 %
( 155 % ) . Ferner waren Bemberg beachtet mit etwa 120 % bis
121 ( 119 % ) . Bis 1 % schwächer lagen durchaus Montan¬
papiere , nur Stahlverein mit 120 % behauptet . Elektro - und
Maschinenaktien blieben voll gehalten . Farben % % niedriger ,
Am Rentenmarkt hatten Reichsbahnvorzngsaktren mit 124 %
bis 125 ( 124 % ) vermehrtes Geschäft , ferner blieben Kommu -
nalumschuldung mit 94,10 ( 94,05 ) beachtet . Reichsaltbesitz
% % abbröckelnd auf 125 % . Der Pfandöriefmarkt wies bet
ruhigem Geschäft kaum Veränderungen auf . Stadt - und
Staatsanleihen lagen still . Tagesgeld zirka 2 % % .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt cu M .

Die am Samstag eingetretene Wetterberuhigung hält
noch weiter an und hat über ganz Deutschland zu fast wolken¬
losem , heiterem Sommerwetter geführt . Die zunächst noch
mäßig warmen maritimen Luftmassen werden sich durch die
Sonneneinstrahlung schnell wieder erwärmen . Doch bleibt
das störungsfreie und überwiegend heitere Wetter zunächst
noch erhalten .

Witterungsausfichten bis Dienstagabend : Meist
heiter unb trocken , tagsüber recht warm , vorwiegend östliche
bis südliche Winde .

Wasserstand des Rheins am 24 . Mai : Biebrich :
Pegel 2,41 gegen 2,40 m gestern ; Mainz : 1,73 gegen
1,74 m gestern ; Kaub : 2,99 gegen 3,02 m gestern ; Köln :
3,34 gegen 3,51 m gestern .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .
( Klimastation beim Stöbt Forschungsinstitut . )

23. Mai 1937 : HSchste Temperatur : M.1.
Tagesmittel der Temperatur : 18.7,

Darum 23. Mai 1937 24. Mai

Ortszeit 7 Uhr 14 Uhr 21 Uhr 7 Uhr
izuTi - (
druck < auf 0 " und Normalfchwere . .

red . 1
Lufttemperatur (Seljius ) . . . . . . .
Relatwe Feuchtigkeit «Prozente ) . . . .
Windrichtung und »Stärke . . . . . .
Niederichlagshöhe (Millimeter ) . . . .
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24. Mai 1937 : Niedrigste Nachttemperatur : 12:9.
Sonnenlcheindauer am 23. Mai 1987:

vormittag - 8 Eid . 6 Mm .
"
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